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Hallo zusammen,
bisher war ich nur stiller Leser dieses Forums. Mittlerweile kann ich meinen eigenen Bericht
schreiben und möchte damit auch diesem Forum etwas zurückgeben. Ich habe sehr viele
Infos hieraus ziehen können. Danke dafür!
Ich habe kurz vor Weihnachten eine HT bei Dr. Özgür in der Hairline Clinic in Ankara
durchführen lassen. Ich bin jetzt 9 Tage Post OP.

Kurz zu mir:
Ich bin 34 Jahre, habe Haarausfall seit Mitte 20 und mich seit dem mit dem Thema HT auch
immer mal wieder auseinandergesetzt. Ebenfalls seit dem habe ich sehr viele Informationen durch
die Webseite von Andreas Krämer erhalten können. Mit ihm habe ich allerdings erst vor ca.
einem Jahr das erste Mal Kontakt aufgenommen. Er empfahl mir damals mehrere Ärzte und
Möglichkeiten, u.a. Dr. Özgür. Er hat für mich auch den Kontakt mit Gökhan Dogan
hergestellt, den Berater von Dr. Özgür. Auf diesem Wege: Danke an beide!
Medikamente nehme ich keine. Fin habe ich probiert, aber leider feststellen müssen, dass ich
innerhalb eines Monats heftige Nebenwirkungen bekam (Libidoverlust, Hodenziehen, schlechte
Erektion). Ich habe sofort abgesetzt und alles hat sich wieder gebessert. Z.I. Mein Bruder nimmt
Fin und hat überhaupt keine Probleme.
Ab in drei Wochen werde ich auf Anraten von Dr. Özgür Regain Schaum nehmen.

Zur OP:
Die OP war FUE und wurde insgesamt an drei Tagen durchgeführt, dazwischen lag ein Tag
Pause. Ich war insgesamt 5 Tage in Ankara. 
Insgesamt wurden ca. 2.500 Grafts vom Hinterkopf genommen und 600 vom Bart, also ca. 3.100
(Single, Double und Multi). Alle Grafts wurden in Zone A und B eingesetzt, wobei die Barthaare
hauptsächlich in Zone B.
Es waren insgesamt sechs Sitzungen. Eine Sitzung ist 1-1,5 Stunden Entnahme und 2-2,5
Stunden Implantation. Morgens die erste Sitzung am Tag, nachmittags die zweite. Erst wurde der
Spenderbereich lokal betäubt und dann ca. 500 Grafts entnommen, nach 15 Min. Pause wurde
dann der Empfängerbereich lokal betäubt und eingepflanzt.  
Die Spritzen waren schmerzhaft aber auszuhalten. Der Bartbereich war am heftigsten, aber wer
schön sein will...

Die Entnahme hat Dr. Özgür gemacht, das Implantieren haben Dr. Ali oder Dr. Khan gemacht.
Immer assistiert von mindestens einer OP-Schwester.

Alles war sehr sauber, sehr steril, permanent wurde etwas gesäubert und frische Handschuhe
angezogen.   

Zum Umfeld:
Ich war in der Klinik untergebracht, die in einem Haus auf zwei Stockwerken verteilt ist. Unten ist
Wohnbereich für drei Patienten mit Küche und Aufenthaltsraum. Ebenfalls ist dort ein OP.
Oben sind ein weiterer OP und weitere Klinikräume. In dem Haus gab es noch weitere
Stockwerke, mit einem Beauty-Salon angeschlossen an die Klinik und Wohnungen.
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Essen gab es drei Mal am Tag, frisch zubereitet von einer Zugehfrau. Das war TOP!!!
Der Kühlschrank war voll mit Süßkram und Getränken. Braucht man auch für den
Kreislauf, wenn man mehrere Stunden im OP verbringt.
Mit mir waren noch andere Patienten da, u.a. ein Franzose mit Repair-OP und ein Deutscher, mit
normaler HT. Im Gegensatz zu ihm hatte ich Glück und keine Schwellungen. Er hatte leider
sehr starke Schwellungen am Kopf, so dass sich sein Aufenthalt um drei Tage verlängert hat.
Die Ärzte haben sehr darauf geachtet nur zu operieren, wenn es keine Komplikationen gab.

Fazit:
Ich war sehr, sehr zufrieden und es war bisher eine gute Entscheidung. Alle waren super nett,
haben sehr viel erklärt und den Aufenthalt somit sehr angenehm gestaltet. Dr. Özgür und
seine Schwester (die so etwas wie die Office Managerin und Beraterin ist) sprechen sehr gut
Deutsch, die anderen Ärzte und teilweise die OP-Schwestern sprechen Englisch.
Auf diesem Weg, vielen Dank an alle!

Anbei findet ihr ein paar Fotos und Eindrücke Vorher und Nachher (9 Tage Post-OP).

Ach ja, die ersten Tage hatte ich noch ne Mütze auf, seit dem 6 Tag gehe ich ohne Mütze
raus. Bisher ist niemandem etwas aufgefallen, obwohl die Stellen schon noch rot sind. Die Leute
gucken halt einfach nicht so genau hin. Die ersten Haare fallen auch schon aus, ich drück mir
mal selbst die Daumen, dass es Hammer wird!   

File Attachments
1) Pre-Post-OP-9Tage.pdf, downloaded 1663 times
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